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Sehr geehrter Herr Kollege, 

 

beigefügt übersende ich Ihnen die Antwort der Bundesregierung auf Ihre oben genannte 

Schriftliche Frage. 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

 

Sebastian Hartmann 
Parlamentarischer Staatssekretär 
Mitglied des Deutschen Bundestages 

HAUSANSCHRIFT Stauffenbergstraße 18, 10785 Berlin 
POSTANSCHRIFT 11055 Berlin 

TEL +49 (0)30 2004-22400 
FAX +49 (0)30 2004-22440 
E-MAIL BueroHartmann@bmvg.bund.de 



Anlage zu PSts bei dem Bundes- 
minister der Verteidigung Hartmann 

BMVgAVL V45075 vom 9. März 2026 

 

 

Schriftliche Frage 2/0410 

 

„Verfügt die Bundesregierung über nach meiner Ansicht erforderliche und 
erfolgversprechende Pläne und umsetzbare Möglichkeiten und Maßnahmen zur 
Optimierung der Ausbildung(-skapazitäten) von Soldaten für eine Verwendung in der 
U-Bootwaffe im kurz und mittelfristigen Zeitrahmen, um auf einen potentiellen 
Personalmangel im Sinne von Abweichungen der personellen Soll- und Iststärke bei 
den U-Bootbesatzungen zu reagieren, insbesondere in Bezug auf eine nach meiner 
Ansicht erforderliche Erweiterung der Auftragslage, bzw. der dafür erforderlichen 
Fähigkeiten (auch im Hinblick auf wirkmächtigere Großwaffensystem, die ggf. 
gebraucht werden) für zukünftige Einsätze in den nördlichsten Seegebieten?“ 

 

Die Bundesregierung gewinnt aus aktuellen sicherheitspolitischen Entwicklungen sowie 

bestehenden Bündnisverpflichtungen fortlaufend Erkenntnisse und trifft Ableitungen für die 

militärische Fähigkeitsentwicklung. In diesem Zuge werden die Planungskategorien Rüstung, 

Personal, Infrastruktur, Organisation und Betrieb ganzheitlich betrachtet. Ergibt sich daraus 

ein veränderter Ausbildungsbedarf, wird dieser zeitgerecht und adäquat berücksichtigt.  

 


